
Liedzettel zur Audio-Andacht für den 26. April 2020 

 

Begrüßung 
 

Eingangsmusik: Christ lag in Todesbanden  
 

Votum / Einstimmung 
 

Psalm 23 
 
Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. 
 
Er weidet mich auf einer grünen Aue  

und führet mich zum frischen Wasser. 
 
Er erquicket meine Seele. 

Er führet mich auf rechter Straße um seines Namens willen. 
 
Und ob ich schon wanderte im finstern Tal,  

fürchte ich kein Unglück, denn du bist bei mir, 

dein Stecken und Stab trösten mich. 
 
Du bereitest vor mir einen Tisch im Angesicht meiner Feinde. 

Du salbest mein Haupt mit Öl und schenkest mir voll ein. 
 
Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang, 

und ich werde bleiben im Hause des Herrn immerdar. Amen. 
 

Lied: Gelobt sei Gott im höchsten Thron (EG 103) 
 
1. Gelobt sei Gott im höchsten Thron /  

samt seinem eingebornen Sohn, 

der für uns hat genug getan. Halleluja, Halleluja, Halleluja. 
 
5. Nun bitten wir dich, Jesu Christ, weil du vom Tod erstanden bist, 

verleihe, was uns selig ist. Halleluja, Halleluja, Halleluja. 
 
6. O mache unser Herz bereit, damit von Sünden wir befreit 

dir mögen singen allezeit: Halleluja, Halleluja, Halleluja. 
 

Text: Michael Weiße 1531; Melodie: Melchior Vulpius 1609 

Lesung von Joh 10,11–16.27–30 und Kurzpredigt 
 

Lied: Es kennt der Herr die Seinen (EG 358) 
 
1. Es kennt der Herr die Seinen / und hat sie stets gekannt, 

die Großen und die Kleinen / in jedem Volk und Land; 

er lässt sie nicht verderben, er führt sie aus und ein, 

im Leben und im Sterben / sind sie und bleiben sein. 
 
3. Er kennt sie als die Seinen / an ihrer Hoffnung Mut, 

die fröhlich auf dem einen, dass er der Herr ist, ruht, 

in seiner Wahrheit Glanze / sich sonnet frei und kühn, 

die wunderbare Pflanze, die immerdar ist grün. 
 
6. So hilf uns, Herr, zum Glauben / und halt uns fest dabei; 

lass nichts die Hoffnung rauben; die Liebe herzlich sei! 

Und wird der Tag erscheinen, da dich die Welt wird sehn, 

so lass uns als die Deinen / zu deiner Rechten stehn. 
 

Text: Philipp Spitta 1843; Melodie: Heinrich Schütz 1628/1661  
 

Segen / Verabschiedung 
 

Ausgangsmusik: Erd und Himmel sollen singen (EG 499) 

1. Erd und Himmel sollen singen vor dem Herrn der Herrlichkeit, 

alle Welt soll hell erklingen, loben Gott zu dieser Zeit. 

Halleluja, dienen ihm in Ewigkeit. 
 
2. Sonne, Mond und Stern sich neigen vor dem Herrn der Herrlichkeit; 

Tag und Nacht sie nimmer schweigen, loben Gott zu aller Zeit. 

Halleluja, dienen ihm in Ewigkeit. 
 
Text: Paul Ernst Ruppel 1957 nach dem Hymnus »Corde natus ex parentis« 

von Aurelius Prudentius Clemens um 405 

Melodie: Paul Ernst Ruppel 1957 nach dem Spiritual  

»Singing with a sword in my hands, Lord« 


